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Beratung und Beschlussfassung

Stadtvertretung

Betreff

OPNV in Friedrichsthal starken

Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung mdge beschlieRen:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im neuen Siedlungsgebiet in Friedrichsthal die
Verbindungen

» zwischen den Stralen Alt Meteler Stralde und Litzower Ring (neu) sowie
» zwischen Litzower Ring (alt) zu der neuen HaupterschlieRungsstral3e Lutzower Ring (neu)

befahrbar herzustellen bzw. eine entsprechende Verabredung mit dem ErschlieBungstrager,
der LGE Mecklenburg-Vorpommern GmbH, zu treffen.

Der Nahverkehr Schwerin ist zu bitten, die baldméglichste OPNV- ErschlieRung des
Gebietes mittels Durchflhrung der Linien 17 und 18 zu bewerkstelligen.

Begrindung

In dem neuen Siedlungsgebiet in Friedrichsthal hat sich rege Bautétigkeit entfaltet. Nach
den bisherigen Planungen sollen die Verbindungen zwischen dem Lutzower Ring (alt) und
Lutzower Ring (neu) sowie zwischen der Alt Meteler Stral3e und dem Lutzower Ring (neu)
erst endgultig hergestellt werden, wenn die Bebauung des Siedlungsgebietes im
Wesentlichen abgeschlossen ist, d.h. in 2 — 3 Jahren. Dann soll auch der OPNV das neue
Gebiet erschlieRen. Aufgrund der natirlichen Gegebenheit ergibt sich bereits jetzt ein reger
FuRganger und Rad-fahrerverkehr zwischen den beiden Gebietsteilen, schon um den
ortlichen Nahversorger ALDI erreichen zu kdnnen, ohne die stark belastete Larchenallee
nutzen zu massen.
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Die jetzige Situation der ,Verbindungsstlicke“ erlaubt es wegen des schlechten Zustandes
Radfahrern und FuRgangern kaum, einfach von dem einen in das andere Gebietsteil zu
kommen. Mindestens hierfir sollte Abhilfe geschaffen werden.

Daruber hinaus ist es aus verkehrspolitischen Griinden wohl auch verfehlt, die Einrichtung
des OPNV erst mit ,Abschluss* der Bebauung vorzunehmen. Richtig wére vielmehr, dass

jeder Bauherr in dem Gebiet von Anfang an den Bus in seinem Gebiet vorfindet. Nur dann
hat der OPNV von Anfang an die notwendige Akzeptanz und den notwendigen Zuspruch.

Funktioniert hat diese Linienfilhrung bereits voriibergehend bei einer baustellenbedingten

Umleitung wegen Bauarbeiten vor einigen Monaten.

uber- bzw. auRerplanméaRige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr

Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: ---

Die Deckung erfolgt durch Mehrertrage / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen /
Minderausgaben im Produkt: ---

Die Entscheidung berihrt das Haushaltssicherungskonzept:

[Jja

Darstellung der Auswirkungen: ---

[ ] nein

Anlagen:

keine

gez. Christian Masch
Fraktionsvorsitzender

2/2




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Anlage

